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Ein Dankeschön an all jene 
·   die sich im zurückliegenden Jahr für die Gemeinde 
und ihre Bürger sowie die Realisation kommunaler 
Ziele eingesetzt haben 
·   die dazu beigetragen haben, dass unser Ort lebens- 
und liebenswert bleibt 
·   die uns viel Vertrauen schenkten und mit dem Ge-
meinderat zusammen versuchten, immer das Beste 
für die Gemeinde zu erreichen 
·   die Verantwortung übernahmen und in Mitwir-
kungsbereitschaft und Zuversicht bestrebt waren, das 
Leben in der Gemeinde positiv zu beeinflussen 
·   die durch ihre Toleranz, Akzeptanz, Geduld und Zu-
versicht ein Beispiel für andere waren & 
·   die geholfen haben, Sorgen und Nöte der Mitbürger 
zu mindern, Kranken und Hilfsbedürftigen zur Seite 
 standen. 
In diesem Sinne wünsche ich Ihnen 
allen ein friedvolles Weihnachtsfest und 
ein neues Jahr voller Gesundheit, 
Erfolg und Zuversicht. 
Ihr Bürgermeister
Christoph Fröse




Verwaltung  Tel. 03 52 06/20 40
Meldestelle  Tel. 03 52 06/2 04 30
Bannewitzer Abwasserbetrieb 
Tel. 03 52 06/2 04 13
Di. 09:00 - 12:00 Uhr, 13:00 - 18:00 Uhr
Do.  13:00 - 15:30 Uhr




Tel. 03 51/4 09 00 20
Mo. 09:00 - 12:00 Uhr
Di. 09:00 - 12:00 Uhr, 14:00 - 16:00 Uhr
Do. 09:00 - 12:00 Uhr, 14:00 - 18:00 Uhr
Schiedsstelle Bürgerhaus
Jeden 1. Dienstag im Monat
18:00 - 19:00 Uhr
Sprechzeiten des Bürgermeisters
Nach vorheriger Vereinbarung
(Tel. 03 52 06/20 40):
Di. Possendorf 09:00 - 12:00, 
 14:00 - 18:00 Uhr
Do. Bannewitz 14:00 - 18:00 Uhr
Büchereien 
Bürgerhaus Bannewitz
Tel. 03 51/4 09 00 29
August-Bebel-Straße 1
Mo. 09:00 - 12:00 Uhr
Di. 13:00 - 16:00 Uhr
Do. 09:00 - 12:00 Uhr, 13:00 - 18:00 Uhr
Grundschule Possendorf
Tel. 03 52 06/2 13 53
Schulstraße 6
Mi. 09:30 - 12:00 Uhr, 12:30 - 16:30 Uhr
Fr. 09:30 - 12:00 Uhr
Schulen
Grund- und Mittelschule Bannewitz
Bannewitz, Neues Leben 26
Tel. 03 51/4 01 57 23 (Grundschule)
 03 51/4 01 57 13 (Mittelschule)
Grundschule Possendorf
Possendorf, Schulstraße 6




Tel. 03 51/4 03 03 62
Bannewitz, Windbergstraße 39
Tel. 03 51/4 03 02 05
„Windmühle“
Possendorf, Am Bahnhof 1
Tel.  03 52 06/2 14 51
Hänichen, Am Dorfplatz 13
Tel. 03 51/4 72 07 17
„Regenbogen“
Boderitz, Schachtstraße 25b
Tel. 03 51/4 02 98 89
Bannewitz, Gerlinger Straße 8
Tel. 03 51/4 24 74 88
Horteinrichtungen
Schulhort der Grundschule Bannewitz
Bannewitz, Windbergstraße 37
Tel. 03 51/3 23 88 49
Schulhort der Grundschule Possendorf
Possendorf, Schulstraße 6
Tel. 03 52 06/2 13 52
Wichtige Rufnummern
Polizeiposten Bannewitz 03 51/40 01 60
Polizeirevier Freital 03 51/64 72 60
ENSO-Servicetelefon kostenlos 08 00/6 68 68 68
ENSO-Störungsruf Erdgas 01 80/2 78 79 01
ENSO-Störungsruf Strom 01 80/2 78 79 02
Störungsruf Wasser 03 52 02/51 04 21
Straßenbeleuchtung 03 52 06/2 04 43
Friedhof Bannewitz 01 51/40 21 84 33
Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung Bannewitz
Notdienste (Angaben ohne Gewähr)
Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst
Bei schweren Unfällen, schwersten lebensbedroh-
lichen Zuständen und Vergiftungen bitte sofort 
die Rettungsleitstelle benachrichtigen: 0 35 04/ 
1 92 22
Für dringende Fälle: 03 51/1 92 92. Montag bis 
Freitag jeweils von 19:00 Uhr bis zum nächsten Mor-
gen 7:00 Uhr; Wochenende/Feiertag 24 Stunden. 
Tierarztbereitschaft
16.12. - 23.12.2011
TAP Kießling, Possendorf, Kreischaer Str. 2 a, 
03 52 06/2 13 81
23.12. - 30.12.2011
Frau TÄ Solarek, Wilsdruff, Landbergweg 34, 
03 52 04/4 80 11
30.12. - 06.01.2012
Dr. Tobias Gieseler, Obercunnersdorfer Straße 10, 
01738 Dorfhain, Tel.: 03 50 55/6 45 58
Apothekendienstbereitschaft
Landapotheken im wöchentlichen Wechsel 

















Notdienst Freital und Umgebung im tägl. 
Wechsel, 8:00 Uhr bis 8:00 Uhr 
16./28.12. Apotheke im Gutshof, Gutshof 2, Freital
17./29.12. Central-Apotheke, Dresdner Str. 111, 
Freital
18./30.12. Glückauf-Apotheke, Dresdner Str. 58, 
Freital
19./31.12. Stern-Apotheke, Glück-Auf-Str. 3, Freital
20.12. Apotheke Kesselsdorf, Steinbacher 
Weg 11, Kesselsdorf
21.12. Sidonien Apotheke, Roßmäßlerstr. 32, 
Tharandt
22.12. Löwen-Apotheke, Markt 15, Wilsdruff
23.12. Raben-Apotheke, Nordstr. 1, Rabenau
  St. Michaelis-Apotheke, Freiberger 
Str. 79, Mohorn
24.12. Grund-Apotheke, An der Spinnerei 8, 
Freital
25.12. Bären-Apotheke, Dresdner Str. 287, 
Freital
26.12. Stadt-Apotheke, Dresdner Str. 229, Freital
27.12. Windberg-Apotheke, Dresdner Str. 209, 
Freital
Zahnärztliche Bereitschaft 
von 09:00 bis 12:00 Uhr, Änderungen im Notfall-
dienst: www.zahnaerzte-in-sachsen.de
17. und 18.12.2011,
Dr.med.dent. Ulrich Lohse, Haußmannplatz 4, 
01731 Kreischa, Tel.: 03 52 06/2 16 31 
24.12.2011
Dr.med.dent. Andrea Neubert, August-Bebel-Str. 3, 
01705 Freital, Tel.: 03 51/6 49 13 85 
25.12.2011
Dr.med.dent. Dietrich Meier, August-Bebel-Str. 90, 
01728 Bannewitz, Tel.: 03 51/4 03 03 19 
26.12.2011
Dipl.-Med. Eva-Maria Friedrich, Kirchblick 7, 
01723 Grumbach, Tel.: 03 52 04/4 82 34, Rufbe-
reitschaft. 03 52 03/25 16 
27.12.2011
Dipl.-Stom. Cornelia Werner-Wiesmann, Talblick 
26, 01723 Kesselsdorf, Tel.: 03 52 04/4 05 38 
28.12.2011
Dipl. Stom. Ulrike Kraft & Dipl. Stom. Hubert Kraft, 
Meißner Str. 3, 01723 Wilsdruff, Tel.: 03 52 04/57 57 
29.12.2011
Dr. Ute Grimm & Dr. Thomas Grimm, Dresdner Str. 
178, 01705 Freital, Tel.: 03 51/6 49 33 41 
30.12.2011
Dr. med. Ilona Eckert, August-Bebel-Str. 3, 01705 
Freital, Tel.: 03 51/6 49 10 25, Rufbereitschaft: 
03 51/4 01 20 65 
31.12.2011
Dr. med. Ulrike Golde, Am Oberen Bach 2, 01723 






Rippien, Possendorf, Goppeln: 20.12.
Blaue Tonne:
Bannewitz: 04.01.2012
Goppeln, Rippien, Possendorf: 21.12.
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Öffentliche Sitzung  
des Technischen Ausschusses
Die nächste Sitzung des Technischen Ausschusses der Gemeinde Bannewitz 
findet am Dienstag, dem 03. Januar 2012, um 19.00 Uhr,
im Vereins- und Gemeindesaal Possendorf, Kastanienallee 4 statt.
Öffentlicher Teil
 Begrüßung
1. Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Bestätigung der Niederschrift der öffentlichen Sitzung vom 29.11.2011
3. Informationen zu getroffenen Verwaltungsentscheidungen
4. Informationen des Bürgermeisters und der Bauverwaltung
5. Beschlussfassung zu Stellungnahmen der Gemeinde zu Bauanträgen 
und Befreiungen
6. Anfragen und Anregungen der Ausschussmitglieder
Anschließend nichtöffentlicher Teil
Die Sitzung wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.
Christoph Fröse
Bürgermeister
Beschlüsse des Technischen Ausschusses 
der Gemeinde Bannewitz  
vom 29. November 2011 
Beschluss-Nr. 22/11-TA
Stellungnahme der Gemeinde zum Antrag auf Befreiung von dem lt. B-Plan 
„Am Käferberg“ festgesetzten Baufeld zur Errichtung eines Doppelhauses 
auf dem Fl.-St. 363/3 Gemarkung Hänichen
Der Technische Ausschuss der Gemeinde Bannewitz stimmt dem Antrag 
vom 04.11.2011 auf Befreiung von dem lt. B-Plan „Am Käferberg“ fest-
gesetzten Baufeld in Form einer Überschreitung in nördlicher Richtung zur 
Errichtung eines Doppelhauses auf dem Fl.-St. 363/3 Gemarkung Hänichen 







Stellungnahme der Gemeinde zum Antrag auf Befreiung von dem lt. B-Plan 
„Am Käferberg“ festgesetzten Baufeld zur Errichtung eines Einfamilien-
hauses auf dem Fl.-St. 364/1 Gemarkung Hänichen 
Der Technische Ausschuss der Gemeinde Bannewitz stimmt dem Antrag 
vom 01.11.2011 auf Befreiung von dem lt. B-Plan „Am Käferberg“ fest-
gesetzten Baufeld in Form einer Überschreitung in südwestlicher Richtung 
zur Errichtung eines Einfamilienhauses auf dem Fl.-St. 364/1 Gemarkung 
Hänichen zu. Alle weiteren Festsetzungen des Bebauungsplanes, auch die 







Stellungnahme der Gemeinde zum Antrag auf Ausnahme von § 2 Abs. 1 
Sächsische Garagenverordnung zur Errichtung eines Doppelcarports, Fl.-St. 
181 Gemarkung Welschhufe
Der Technische Ausschuss der Gemeinde Bannewitz stimmt dem Antrag 
vom 03.11.2011 auf Ausnahme von dem lt. § 2 Abs. 1 der Sächsischen 
Garagenverordnung festgesetzten Mindestabstand von 3 m von der öffent-
lichen Verkehrsfläche zur Errichtung eines Carports auf dem Fl.-St. 181 Ge-
markung Welschhufe unter folgenden Bedingungen zu:
- Der Bauherr haftet für alle aus dem verringerten Abstand entstehenden 
Konsequenzen (z. B. erhöhte Unfallgefahr, Beschädigungsgefahr durch 
größere Fahrzeuge u. a.)
- Es darf kein Regenwasser auf die öffentliche Verkehrsfläche gelangen.
Zur Gewährleistung ausreichender Sichtverhältnisse sind ggf. die straßen-







Stellungnahme der Gemeinde zum Antrag auf Befreiung von dem lt. B-Plan 
„Am Käferberg“ festgesetzten Baufeld zur Errichtung eines Einfamilien-
hauses und einer Doppelgarage auf dem Fl.-St. 536/3 Gemarkung Hänichen
Der Technische Ausschuss der Gemeinde Bannewitz stimmt dem Antrag auf 
Befreiung vom 10.11.11 von dem lt. B-Plan „Am Käferberg“ festgesetzten 
Baufeld zur Errichtung eines Einfamilienhauses auf dem Fl.-St. 536/3 Ge-
markung Hänichen in Form einer Überschreitung um 2,70 m in nordwest-
licher Richtung unter der Bedingung zu, dass mindestens 75 % der Grund-
rissfläche innerhalb des Baufeldes liegt. Der Überschreitung des Baufeldes 
um 2,20 m in nordwestlicher Richtung zur Errichtung der Doppelgarage 
wird ebenfalls zugestimmt. Entsprechend B-Plan sind zwei Straßenbäume 







Stellungnahme der Gemeinde zum Antrag auf Befreiung von den Festset-
zungen des B-Planes „Ortszentrum Bannewitz“ zu GFZ, Dachform, Dach-
neigung, Geschossigkeit und Anordnung der Stellplätze zur Errichtung eines 
Pflegeheimes, Fl.-St. 82/7 und 73/18 (Teilflächen) Gemarkung Bannewitz, 
Bräunlinger Straße
Der Technische Ausschuss der Gemeinde Bannewitz stimmt dem Antrag 
vom 14.11.11 auf Befreiung von den Festsetzungen des Bebauungsplanes 
„Ortszentrum Bannewitz“ hinsichtlich Maß der baulichen Nutzung (GFZ 
von 1,2 auf 1,53), Dachform und Dachneigung (von Sattel- oder Pultdach 
mit 20-25° DN auf Flachdach mit Gründach), Geschossigkeit (von III-ge-
schossig auf IV-geschossig) und Anordnung der Stellplätze (von parallel auf 
senkrecht zur Lärmschutzwand) zur Errichtung eines Pflegeheimes auf den 
Flurstücken 82/7 und 73/18 (Teilflächen) vorbehaltlich der Bestätigung der 
Bauaufsicht zum Genehmigungsverfahren zu. Die erforderliche Anzahl der 
Stellplätze werden im Baugenehmigungsverfahren festgelegt und sind auf 
dem Grundstück auszuweisen bzw. mit der Gemeinde zu regeln. Die Stel-










Mit der Veröffentlichung im Sächsischen Ausschreibungsblatt für das Los 1 
- Rohbauarbeiten wurde der erste Schritt zur Umsetzung des Bauvorhabens 
„Neubau Hort“ am Neuen Leben in Bannewitz begonnen.
Das Los umfasst: 
- 420 cbm Baugrubenaushub bis einschließlich Z2 LAGA 
 mit Entsorgung
- 150 lfm Grundleitungen mit Schächten
- 350 qm Mauerwerk Kalksandstein 
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- 365 qm Bodenplatte mit Frostschürze
- 710 qm Filigrandecken (auch geneigt) 
- 190 qm Betonwände 
- 140 qm Sockelabdichtung 
- 100 qm 200 mm Sockeldämmung 
- Erdungsanlage
- 50 lfm Einlegearbeiten Elektro.
Die geplante Ausführungszeit ist vom 01.03.2012 bis 25.05.2012. Die voll-
ständigen Ausschreibungsunterlagen können bei der AG Winkler+Reinhardt, 
Werners Weg 24, 01723 Kesselsdorf, Tel. 03 52 04/ 68 30, Fax 6 83 23, E-Mail 
iabwinklerschneck@web.de abgefordert werden. Ihre Angebote erwartet 
die Gemeindeverwaltung bis zum 11.01.2012, 9.00 Uhr (Submission). 
Bauverwaltung
Die Gemeinde Bannewitz als Träger der Kindertageseinrichtung 
„Windmühle“ sucht wegen vorübergehender Erweiterung der Krippe 
ab 15.03.2012 zunächst befristet für die Dauer von 2 Jahren mit der 
Möglichkeit der späteren Übernahme in ein unbefristetes Arbeitsver-
hältnis
2 Erzieherinnen/Erzieher
(Vollzeit, 40 Std. / Woche)
Die Einrichtung betreut Kinder im Alter von 1 Jahr bis zur Vollendung 
der 4. Klasse in 3 Gebäuden in den Ortsteilen Possendorf und Hä-
nichen. Der Einsatz ist in der Krippe vorgesehen. 
Wir erwarten von Ihnen
· Abschluss als staatlich anerkannte Erzieherin/ staatlich anerkann-
ter Erzieher oder vergleichbarer Abschluss nach SächsQualiVO
· Erfahrung im Umgang bei der Arbeit mit Kindern aller Altersgruppen
· Kreativität, Flexibilität und Kontaktfreudigkeit
· ein hohes Verantwortungsbewusstsein
· die Bereitschaft zur ständigen Fort- und Weiterbildung
· Beteiligung an Qualitätsentwicklungsverfahren
· möglichst besondere Kenntnisse wie z. B. Instrumente, Sprachen etc.
· Fahrerlaubnis der Klasse B
· Führungszeugnis nach § 30a Bundeszentralregistergesetz (vor der 
Einstellung ausreichend)
Wir bieten Ihnen
· Vergütung nach Tarifvertrag (TVöD, S 6) und die im öffentlichen 
Dienst üblichen Sozialleistungen
· ein Konzept um das Kernthema „gesunde Lebensweise“
· ein abwechslungsreiches Arbeitsfeld mit angenehmem Kollegium 
Bitte senden Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen mit Lebens-
lauf, Schul-, Ausbildungs- und Tätigkeitsnachweisen (Zeugnisse) bis 






Schwerbehinderte Bewerber werden bei gleicher Eignung vorrangig be-
rücksichtigt. Es erfolgt keine Rücksendung der Bewerbungsunterlagen 
ohne frankierten Rückumschlag. Vorstellungs- und Reisekosten werden 
nicht erstattet.
Die Gemeinde Bannewitz als Träger der Kindertageseinrichtung „Wind-
mühle“ sucht ab 01.03.2012, unbefristet
1 Erzieher/in
(Teilzeit, 30 Std. / Woche)
Die Einrichtung betreut Kinder im Alter von 1 Jahr bis zur Vollendung 
der 4. Klasse in 3 Gebäuden in den Ortsteilen Possendorf und Hä-
nichen. Der Einsatz ist in allen Altersbereichen vorgesehen.
Wir erwarten von Ihnen
· Abschluss als staatlich anerkannte Erzieherin/ staatlich anerkann-
ter Erzieher oder vergleichbarer Abschluss nach SächsQualiVO
· Erfahrung im Umgang bei der Arbeit mit Kindern aller Altersgrup-
pen
· Kreativität, Flexibilität und Kontaktfreudigkeit
· ein hohes Verantwortungsbewusstsein
· die Bereitschaft zur ständigen Fort- und Weiterbildung
· Beteiligung an Qualitätsentwicklungsverfahren
· möglichst besondere Kenntnisse wie z. B. Instrumente, Sprachen etc.
· Fahrerlaubnis der Klasse B
· Führungszeugnis nach § 30a Bundeszentralregistergesetz (vor der 
Einstellung ausreichend)
Wir bieten Ihnen
· Vergütung nach Tarifvertrag (TVöD, S 6) und die im öffentlichen 
Dienst üblichen Sozialleistungen
· ein Konzept um das Kernthema „gesunde Lebensweise“
· ein Konzept der offenen Hortarbeit im Hort Possendorf
· ein abwechslungsreiches Arbeitsfeld mit angenehmem Kollegium 
Bitte senden Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen mit Lebens-
lauf, Schul-, Ausbildungs- und Tätigkeitsnachweisen (Zeugnisse) bis 






Schwerbehinderte Bewerber werden bei gleicher Eignung vorrangig be-
rücksichtigt. Es erfolgt keine Rücksendung der Bewerbungsunterlagen 
ohne frankierten Rückumschlag. Vorstellungs- und Reisekosten werden 
nicht erstattet.
Veränderte Öffnungszeiten der Verwaltung über Weihnachten und Neujahr
Infos aus dem Rathaus
Der Bereich Gewerbe im Rathaus Possendorf, Schulstraße 6, 01728 
Bannewitz bleibt vom 19. Dezember 2011 bis 23. Dezember 2011 
geschlossen. Formulare zur Gewerbeanmeldung, -abmeldung bzw. 
-ummeldung erhalten Sie in diesem Zeitraum im Sekretariat des Rat-
hauses. In dringenden Angelegenheiten wenden Sie sich bitte direkt an 
Frau Renner, Tel. 0351/4090015, im Einwohnermeldeamt der Außenstel-
le Bannewitz, August-Bebel-Straße 1, 01728 Bannewitz. Bitte beachten 
Sie die gegenüber dem Rathaus abweichenden Sprechzeiten in der Au-
ßenstelle Bürgerhaus (siehe Seite 2).
Die Außenstelle der Verwaltung im Bürgerhaus Bannewitz bleibt 
vom 27. Dezember 2011 bis 30. Dezember 2011 geschlossen. Bit-
te nutzen Sie in dieser Zeit unsere Sprechzeiten im Rathaus Possendorf 
(siehe Seite 2).
Fachbereich 1
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Das Fundbüro der Gemeindeverwaltung
Beschreibung Fundort Fundtag
________________________________________________________
zwei Fahrzeugschlüssel unbekannt 04.12.2011
Mitsubishi mit zwei Anhängern
Gehört Ihnen einer dieser verlorenen Gegenstände? 
Dann melden Sie sich bitte im Fundbüro der Gemeinde Bannewitz 
(Rathaus Possendorf, Schulstraße 6, Tel. 03 52 06/20 4- 22).
Kann die Sache innerhalb der ge-
setzlichen Aufbewahrungsfrist 
(6 Monate ab Anzeigedatum - § 973 
BGB) dem Eigentümer nicht wieder 
zurückgegeben werden, kann der 
Finder das Eigentum an der Sache 
für sich beanspruchen und vom 
Fundbüro wieder abholen. Verzich-
tet der Finder entweder von vorn 
herein oder durch Nichtabholung 
auf das erworbene Eigentum, geht 
das Recht auf die Gemeinde Banne-
witz über (§ 976 BGB). 
Sofern die Sache noch gebrauchsfä-
hig ist, kann sie dann gemäß § 979 
BGB versteigert. Nicht gebrauchsfä-
hige Gegenstände werden vernich-
tet.
In Bannewitz 
Herrn Gerhard Kundt am 16.12. zum 85. Geburtstag
Herrn Eberhard Boehme am 18.12. zum 80. Geburtstag
Herrn Heinz Große am 21.12. zum 92. Geburtstag
Frau Christa Felchner am 22.12. zum 86. Geburtstag
Frau Erika Kluwe am 30.12. zum 75. Geburtstag
Herrn Lothar Gruhl am 31.12. zum 82. Geburtstag
Frau Luci Haupt am 01.01. zum 92. Geburtstag
Frau Erika Naumann am 01.01. zum 88. Geburtstag
Frau Dr. Gertrude Thiele am 01.01. zum 85. Geburtstag
Frau Lisa Thümler am 04.01. zum 82. Geburtstag
Frau Erika Worowsky am 04.01. zum 80. Geburtstag
In Goppeln
Frau Brigitte Häfner am 25.12. zum 84. Geburtstag
Frau Esther Feuer am 29.12. zum 85. Geburtstag
Herrn Manfred Wiltzsch am 30.12. zum 85. Geburtstag
Frau Gisela Weiser am 01.01. zum 83. Geburtstag
In Hänichen
Frau Anna Kempe am 16.12. zum 87. Geburtstag
Frau Helga Clausnitzer am 16.12. zum 82. Geburtstag
Frau Margot Buchholz am 24.12. zum 91. Geburtstag
Herrn Dr. Hans Kapinos am 24.12. zum 85. Geburtstag
Frau Gertrud Bellmann am 30.12. zum 86. Geburtstag
In Possendorf
Frau Ruth Schenk am 17.12. zum 84. Geburtstag
Frau Christel Kieback am 22.12. zum 83. Geburtstag
Herrn Volker Mayer am 22.12. zum 81. Geburtstag
Frau Ossa Glöß am 23.12. zum 81. Geburtstag
In Rippien
Frau Annelies Wypehlo am 27.12. zum 75. Geburtstag
Herrn Horst Krug am 02.01. zum 83. Geburtstag
Frau Friederike Scholz am 02.01. zum 81. Geburtstag
In Welschhufe
Herrn Joachim Kempe am 05.01. zum 75. Geburtstag
In Wilmsdorf
Frau Johanna Wurmehl am 20.12. zum 90. Geburtstag
Frau Irma Schilhan am 22.12. zum 90. Geburtstag





Herzlichen Glückwunsch zur „Goldenen Hochzeit“ 
übermitteln wir
Gundula & Christian Lang
am 21. Dezember in Bannewitz
Herzlichen Glückwunsch zur „Eisernen Hochzeit“ 
übermitteln wir
Hilde & Werner Lorenz
am 24. Dezember  in Bannewitz
Herzlichen Glückwunsch zur „Diamantenen Hochzeit“ 
übermitteln wir
Christa & Rudolf Böhm
am 26. Dezember  in Rippien
„Bannewitzer Amtsblatt“
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Der Sammelplatz für die Gemeinde 
Bannewitz ist im Ortsteil Hänichen, 
Bahnhofstraße. Dort können Sie am 
Dienstag, dem 10.01.2012 und 
am Montag, dem 23.01.2012 
Ihre Weihnachtsbäume auf der da-
für vorgesehenen und abgesperrten 
Fläche ablegen. Zu beachten ist 
dabei, dass die Weihnachtsbäume 
und -zweige am Entsorgungstag 
bis 6 Uhr bereitzulegen sind. Es 
wird keine Straßensammlung mehr 
geben! Hierbei ist der gesamte 
Baumbehang, auch das Lametta, 
zu entfernen. Weihnachtszweige sind 
als Bündel mit wenigstens einer Um-
bindung abzulegen. Weihnachtsge-
stecke gehören aufgrund des hohen 
Anteils an nichtkompostierbaren Be-
standteilen in den Restabfallbehälter! 
Zusätzlich können die Weihnachts-
bäume vom 27. Dezember 2011 bis 
zum 31. Januar 2012 kostenlos auf 
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„Alle Jahre wieder …“
Auch in diesem Jahr waren am 7. De-
zember die Türen der Grundschule 
Bannewitz wieder geöffnet und Kin-
der, Eltern, Omas und Opas wurden 
herzlich auf dem „Schul-Striezel-
markt“ willkommen geheißen.
Auch der Weihnachtsmann ließ es 
sich nicht entgehen, mit gefülltem 
Säckchen dem bunten Treiben bei-
zuwohnen: Musizierende Grund-
schulkinder, verschiedene Bastel- 
angebote, eine Tombola, Stände mit 
Holzschnitzkunst und anderen selbst 
gefertigten Dekorationen boten Ge-
legenheit zum Verweilen. Darüber 
hinaus lockten natürlich der selbst-
gebackene Kuchen, der Stollen und 
das Plätzchengebäck die Besucher in 
das „Striezel-Café“.
Ein herzliches Dankeschön gilt auch 
in diesem Jahr den helfenden Eltern 
unserer Grundschüler sowie den 
Sponsoren, die unseren Striezelmarkt 
finanziell oder mit Sachspenden un-
terstützten (Apotheke Bannewitz, 
Zahnarztpraxis Böhme, die Arztpra-
xen von Fr. Dr. Preißler, Fr. Fröse 
sowie Fr. Dr. Wagner, Firma Lindner, 
Bildermacherin Fr. Beatrice Schwarz, 
3 i Fenster und Türen GmbH, OBI 
Bannewitz, Sparkasse Bannewitz, 
Menü-Mobil Possendorf). Ein be-
sonderes Dankeschön gilt auch Frau 
Dammert, die den Verkaufserlös aus 
ihrem Stand der Klasse 2b zugute 
kommen ließ.
Wir wünschen nun allen eine be-
sinnliche Weihnachtszeit und einen 
guten Start ins Jahr 2012!
Die Kinder und Lehrer der Grund-
schule Bannewitz sowie die Erzie-
her des Hortes Bannewitz
Jedes Jahr wieder …
Am 15.11. war es wieder so weit, 
Schüler der Mittelschule Bannewitz 
pflanzten den Baum des Jahres 
2012, die Europäische Lerche oder 
auch Larix decidua. Anwesend wa-
ren der Vorsitzende des Bannewitzer 
Ortschaftsrates, Herr Rudolf Drabek, 
Herr Karl-Heinz Bindig und Herr Prof. 
Hardtke von der Regionalgruppe 
„Goldene Höhe“ sowie Herr Wolf 
von der Mittelschule Bannewitz. Es 
war der 24. Baum des Jahres, ge-
sponsert vom Ortschaftsrat, der ent-
lang des ehemaligen Bahndammes 
gepflanzt wurde. Seit 2001 über-
nehmen einige Schüler der 9. oder 
10. Klassen die wichtige Pflanzakti-
on. Dieses Jahr hatten die Jungen 
der 9. Klasse (Jeremy Friedemann. 
Nick und Pascal Lenke, Max Leusch-
ner und Alexander Hildebrandt) 
Glück, auf Grund des trockenen Bo-
dens hatte der Bauhof das Pflanzloch 
bereits ausgehoben. 
Arbeitsgeräte und Material wurden 
wie immer von Herrn Wolf mitge-
bracht. Nach einer knappen Stun-
de, bei eisigen Temperaturen, stand 




Freude über neues Technikkabinett
In der Mittelschule Bannewitz er-
füllte sich pünktlich zur Weihnachts-
zeit ein langgehegter Wunsch. Das 
Technikkabinett, an dem mittler-
weile mächtig der Zahn der Zeit 
nagte, wurde rundum erneuert. 
Dazu gehört insbesondere eine zeit-
gemäße und qualitativ hochwertige 
Fachraumausstattung, die neben 
modernen Möbeln u.a. eine CNC-
Maschine, eine Tischbohr- und Fräs-
maschine sowie ein Tellerschleifge-
rät beinhaltet. Komplett neu ist auch 
die gesamte Elektroversorgung, so 
werden die Schülerarbeitsplätze 
nunmehr durch insgesamt sechs 
Hängestromstationen versorgt. Die 
Zeit von „Kabelsalat“ und erhöhter 
Unfallgefahr ist vorbei. Doch nicht 
nur die Ausstattung ist neu. Der bis-
her triste Raum im Keller bekam eine 
schalldämmende Kassettendecke, ei-
nen strapazierfähigen Kautschukfuß-
boden und einen frischen Anstrich. 
Bis auf die Schulausstatterfirma ka-
men alle beteiligten Firmen aus der 
Gemeinde und Umgebung. Die Ko-
sten belaufen sich auf insgesamt ca. 
44 TEUR. Nun wird das Zimmer fertig 
eingeräumt und dann kann der Un-
terricht im neuen Kabinett starten. 
Wir hoffen, dass die Schüler die um-
fangreiche Investition zu schätzen 
wissen und wünschen ihnen und ih-
ren Lehrern viel Freude sowie Erfolg 
beim Lernen. Für Januar planen wir 
gemeinsam mit der Mittelschule eine 
kleine Einweihungsfeier, der breiten 
Öffentlichkeit steht das Kabinett am 
4. Februar zum Tag der offenen Tür 
für eine Besichtigung bereit.
Fachbereich 1
Unsere Schachspieler sind spitze!
Unsere Kleinen ganz Groß
Unsere Schule nimmt seit einigen 
Jahren an der Sächsischen Schul-
schacholympiade teil, die immer im 
Plenarsaal des Dresdner Rathauses 
durchgeführt wird. Die diesjährige 
Regionalolympiade Dresden fand am 
7. Dezember statt. Waren es sonst 
immer gemischte Mannschaften 
oder Jungenmannschaften, hatten 
die Mädchen diesmal den Ehrgeiz, 
mit einer eigenen Mannschaft an 
den Start zu gehen. Und diese Ent-
scheidung war goldrichtig, denn 
Mette Marie Porschberg, Saskia 
Fichtner, Sarah-Sophie Heinicke und 
Elena Krumbiegel gewannen den 
tollen Siegerpokal der Mädchenwer-
tung. Aber auch unsere Jungs brau-
chen sich nicht verstecken, Jakob 
Clauß, Carlo Bergner, Jannik Porsch-
berg, Jan Rentsch und Nico Berndt 
belegten bei 61 Mannschaften einen 
hervorragenden 7. Platz! 
Wir freuen uns, dass die erfolgreiche 
Bilanz unserer Schachspieler ihre 
Fortsetzung findet und danken ganz 
besonders den Schachtrainern Herrn 
Heinig, Herrn Köhn und Herrn Seifert, 
denen es immer wieder gelingt, die 
Kinder für das Schachspielen zu be-
geistern.
Grundschule Possendorf
Der Weihnachtsmarkt in Possendorf -  
für den Hort eine gelungene Sache
Auch in diesem Jahr hatte der Hort 
Possendorf wieder einen Stand auf 
dem Weihnachtsmarkt. Gemeinsam 
mit den Kindern haben wir nach 
den Sommerferien begonnen den 
jährlichen Weihnachtsmarkt vorzu-
bereiten. 
Mit den Kindern schnitten, falteten, 
bogen, klebten und dekorierten wir, 
um pünktlich am 26.11. um 14.00 
Uhr unsere kreativen Basteleien zum 
Verkauf präsentieren zu können. 
Ganz neu hatten wir in diesem weih-
nachtlich dekorierte Schlitten im An-
gebot, ansonsten gab es auch wieder 
Blütenbälle, Sterne, Türschilder, Pin-
guine und vieles mehr. 
Zum Ende des Weihnachtsmarktes 
hatten wir fast alles verkauft und 
bedanken uns bei allen Kindern und 
Eltern, die uns unterstützt haben, 
dass der Weihnachtsmarkt ein voller 
Erfolg werden konnte.
Das Hortteam Possendorf
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„Weihnachtsfreude lebt davon, 
dass wir sie mit anderen Menschen teilen.“
(Kurt Kräß)
Hinweise für Weihnachten und Silvester
Viele kleine Wichtel arbeiteten trotz 
herbstlicher Temperaturen ganz be-
sonders emsig an den Weihnachts-
geschenken. Wo kann das nur sein?
Die Grundschule Possendorf wurde 
für eine Woche zur Wichtelwerk-
statt. Da wurde gesägt, gefaltet, 
gebacken, gebastelt und gemalt. 
So entstanden z. B. Pflaumentoffel, 
Windlichter, Geschenkanhänger mit 
Süßigkeiten, kleine Geschenkdo-
sen, selbsthergestelltes Dekomate-
rial und Pfefferkuchenhäuser. Man 
könnte sicher noch so manches auf-
zählen, aber die Weihnachtsüber-
raschung für Eltern und Großeltern 
soll ja erhalten bleiben.
Für viele Klassen stand in dieser 
Woche auch ein Besuch im einem 
Museum, dem Kino und dem Schau-
spielhaus auf dem Stundenplan. Sie 
freuten sich über Weihnachtsaus-
stellungen, den Film „Hexe Lilli 
- Die Reise nach Mandolan“ und 
über das Theaterstück „Reinecke 
Fuchs“. Natürlich durften das Sin-
gen von Weihnachtsliedern, das 
Lernen von Gedichten und das Ein-
studieren von Theaterstücken nicht 
fehlen, denn schließlich wollte sich 
jede Klasse am Ende der Projektwo-
che mit einigen Beiträgen präsen-
tieren. Am Freitag versammelten 
wir uns alle in der Turnhalle und er-
lebten gemeinsam eine sehr schöne 
„Weihnachtsstunde“.
Ganz besonders möchte ich mich 
bei Herrn Vogel und der HTS Haus-
technik Service GmbH Dresden be-
danken, denn sie sind dafür verant-
wortlich, dass unsere Plätzchen so 
wunderbar gelungen sind und im-
mer ein weihnachtlicher Duft durch 
unser Schulhaus zog. Sie sponserten 
uns einen neuen Herd.
Mein besonderer Dank gilt allen Leh-
rerinnen und Lehrern, den Eltern und 
Großeltern, die uns mit ihren Ideen 
und ihrem Einsatz in der Schule so 
tatkräftig unterstützt haben.
Ich wünsche allen eine schöne 
Weihnachtszeit mit ihren Familien.
S. Mieruch, 
Schulleiterin GS Possendorf
Der Feuerwehrverein  
Bannewitz e. V.
bedankt sich bei allen Freunden, För-
derern, Sponsoren und Mitgliedern 
sowie der Gemeinde Bannewitz und 
den Ortschaftsräten für die Unterstüt-
zung und gute Zusammenarbeit. 
Wir wünschen Ihnen ein frohes Weih-
nachtsfest und einen guten Start in 
das Jahr 2012!
Feuerwehrverein Bannewitz e. V.
Wir freuen uns auf ein Wiedersehen zum 
Feuerwehrfest am 4. und 5. Mai 2012.
Ihre Feuerwehr rät Ihnen in der Ad-
ventszeit zu besonderer Aufmerk-
samkeit im Umgang mit Kerzen und 
Adventskränzen. Wir bitten Sie drin-
gend um Beachtung der folgenden 
Hinweise:
· Keinen trockenen Adventskranz 
verwenden.
· Kerzen niemals in der Nähe 
von Vorhängen oder anderen 
brennbaren Materialien aufstel-
len und entzünden.
· Brennende Kerzen nie unbeauf-
sichtigt lassen; auch beim kurz-
fristigen Verlassen des Zimmers 
löschen.
· Kerzen immer von „hinten nach 
vorne“ anbrennen, von „vorne 
nach hinten“ löschen und nie 
über brennende Kerzen greifen.
· Abgebrannte Kerzen rechtzeitig 
auswechseln.
· Streichhölzer und Feuerzeuge 
an einem sicheren Ort vor Kin-
dern aufbewahren.
· Kinder sollten nur unter Anleitung 
von Erwachsenen mit Streichholz 
und Feuerzeug umgehen.
Jedes Jahr zur Silvesterzeit ereignen 
sich zahlreiche Brände und Unfäl-
le. Hauptursache ist immer wieder 
unsachgemäßer oder leichtsinniger 
Umgang mit Feuerwerkskörpern. 
Folgendes sollte beim Abbrennen 
von Feuerwerkskörpern der Klasse II 
eigentlich selbstverständlich sein:
· Personen unter 18 Jahren ist 
das Abbrennen von pyrotechni-
schen Gegenständen der Klasse II 
nicht erlaubt.
· Die beiliegende oder aufge-
druckte Gebrauchsanweisung 
ist unbedingt einzuhalten.
· Feuerwerkskörper nur im Freien 
verwenden.
· Feuerwerkskörper nicht in der 
Nähe von Krankenhäusern, Kin-
derspielplätzen, Altenheimen 
und Kirchen zünden.
· Im betrunkenen Zustand oder 
unter Drogeneinfluss keine Feu-
erwerkskörper zünden.
· Keine Feuerwerkskörper in Per-
sonengruppen oder in offene 
Fenster, Türen oder Briefkästen 
werfen.
· Beim Zünden des Silvester-
feuerwerks die übrigen Feuer-
werkskörper nicht offen her-
umliegen lassen und auch nicht 
direkt am Körper tragen.
· Silvesterfeuerwerk nicht vom 
Balkon aus zünden oder von 
oben herunter werfen.
· Raketen mit Führungsstab nie 
in den Boden stecken.
· Flugrichtung der Feuerwerks-
körper so wählen, dass sie nicht 
in Häuser oder in leicht brenn-
bare Materialien niedergehen 
können. Dabei sind auch die 
Windrichtung und -stärke zu 
beachten!
· Nach dem Anzünden des Feu-
erwerkskörpers auf Sicherheits-
abstand gehen und nicht in den 
Händen behalten.
· „Blindgänger“ auf keinen Fall 
nochmals zünden (nach War-
tezeit mit Wasser unschädlich 
machen).
· Feuerwerkskörper herstellen 
oder verändern ist lebensge-
fährlich und deshalb verboten.
Wir wünschen Ihnen ein besinn-
liches Weihnachtsfest und einen 
guten Rutsch ins neue Jahr.
Gemeindewehrleitung
AMTSBLÄTTER BEILAGEN BROSCHÜRE N
PROSPEKTE Z EITUNGEN AMTSBLÄTTER
BEILAGEN BROSCHÜREN PROSPEKTE
ZEITUNGEN A MTSBLÄTTER B EILAGE N
BROSCHÜREN PROSPEKTE Z EITUNGEN
AMTSBLÄTTER BEILAGEN BROSCHÜRE N
PROSPEKTE Z EITUNGEN AMTSBLÄTTER
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Rückblick - Behindertenweihnachtsfeier 
der Gemeinde Bannewitz
Die Jungen mit dem neuen,  
die Alten mit dem alten Krippenspiel
Am Samstag, dem 03.12.2011 
fand die Behindertenweihnachts-
feier der Gemeinde Bannewitz in 
der Eutschützer Mühle statt. Wie je-
des Jahr erschienen die großen und 
kleinen Gäste zahlreich, um den 
Weihnachtsmann zu begrüßen. Als 
Vertreter für den Bürgermeister be-
grüßte uns Herr Wersig von der Ge-
meindeverwaltung und wünschte 
allen Gästen eine besinnliche Weih-
nachtszeit.
Frau Knoblich von der Musik-, Tanz 
und Kunstschule Bannewitz zeigte 
allen anwesenden Gästen, was die 
Kinder bei ihr im Musikunterricht 
einstudiert hatten und sie ernten 
großen Applaus.
Anschließend begrüßten wir die 
Kindergartenkinder aus Hänichen 
mit Frau Häcker und zwei weiteren 
Unterstützern, die wieder schöne 
Weihnachtslieder mit Tanz einstu-
diert hatten. Auch selbstgebastelte 
Windlichter hatten die Kinder für 
alle vorbereitet. Mit einem Gedicht 
über den Weihnachtsmann holten 
die Kinder den Weihnachtsmann 
von draußen zu uns in die Eutschüt-
zer Mühle hinein. Aber irgendwas 
fehlte dieses Jahr, der Weihnachts-
wichtel! Aber schnell war einer 
gefunden, Mara Fink half beherzt 
dem Weihnachtsmann und verteilte 
fleißig alle Geschenke mit.
Besonderen Dank an den Augenop-
tiker Libuda aus Bannewitz, der eine 
großzügige Spende einzahlte sowie 
Frau Dr. Augustin aus Possendorf, 
die zur finanziellen Unterstützung 
beigetragen hat.
Dem Mühlenwirt, Herrn Mittag und 
seinen Mitarbeitern ein großes Dan-
keschön, da er jedes Jahr uns die 
Räumlichkeiten und Kellner zur Ver-
fügung stellt. Großen Dank auch an 
unseren Weihnachtsmann, der uns 
schon seit so vielen Jahren mit Ge-
schenken für die Kinder überrascht.
Allen heimlichen Wichteln, die im-
mer helfen, einen besonderen Dank 
sowie allen Kindern und Eltern ein 
erfolgreiches und gesundes neues 
Jahr.
3. Glühweinfest in Hänichen
Freitag, 16.12.2011 ab 18 Uhr
Bahnhof Hänichen
Weihnachtliches Markttreiben 
mit viel Glühwein und Unterhaltung ab:
18 - 20 Uhr  Programm mit den Poisentaler
 Blasmusikanten
18.30 Uhr  Besuch des Weihnachtsmannes
19 Uhr  Auftritt von Meister Klecks & Spaßimir
20 Uhr  Auftritt der „Hänichener Theatergruppe“ 
20 - 22 Uhr  Musik mit DJ
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Liebe Leser, nach der baubedingten 
Zwangspause, im letzten Jahr, 
finden unsere Weihnachtsgottes-
dienste wieder in der Possendorfer 
Kirche statt. Um diesen Anlass ent-
sprechend zu würdigen, haben wir 
uns etwas Besonderes überlegt. 
Dieses Jahr können Sie bei uns zwei 
Krippenspiele erleben. Das Krippen-
spiel am Heiligen Abend um 15.30 
Uhr ist zudem eine Weltpremiere, 
denn dieses Jahr führt die Junge 
Gemeinde, gemeinsam mit den 
Konfirmanden, ein selbst geschriebenes 
Krippenspiel auf. Am zweiten Weih-
nachtsfeiertag wird um 16.00 Uhr noch 
einmal ein Krippenspiel aufgeführt, 
aber nicht von der Jugend sondern 
von den Erwachsenen unserer Ge-
meinde. Es handelt sich hierbei um 
das Cuxhavener Krippenspiel, das 
bereits 2009 aufgeführt wurde. Wir 
freuen uns, wenn wir Sie zu diesen 
Höhepunkten und unseren anderen 
Weihnachtsgottesdiensten begrü-
ßen können.
Wir wünschen Ihnen und Ihren Fa-
milien eine besinnliche, ruhige und 
gesegnete Weihnachtszeit, sowie 
alles Gute für das Jahr 2012.
Es grüßt Sie im Namen von Pfarrer 
Kreß, Pfarrer Luckner und der Kirch-
gemeindevertretung Possendorf
Peter Behrendt, 
JG und KGV Possendorf 
87. Rassegeflügelausstellung
19. gemeinsame Schau der  
Rassegeflügel - und Rassekaninchen-
züchter in der Sporthalle Hänichen
Sonnabend, dem 7. Januar 2012 
von 9 bis 17 Uhr und 
Sonntag, dem 8. Januar 2012 
von 9 bis 16 Uhr
Die Eintrittspreise sind, wie in den Vorjahren, unverändert (bitte erfragen).
Alle Besucher bitten wir zu beachten, dass es im Sportplatzgelände 
keine Parkmöglichkeiten gibt und auf dem Pulverweg Parkverbot be-
steht. Bitte nutzen Sie den Parkplatz auf der Bahnhofstraße (Nähe Ska-
teranlage) bzw. den oberen Teil des Pulverweges zwischen B 170 und 
Bahnhofstraße.
Noch ein Hinweis für unsere Kinder bis 12 Jahre: Spaßimir und Meister 
Klecks kommen auch in diesem Jahr wieder am Sonntag um 11 Uhr 
zu uns. Sie werden wieder mit Späßen, Raten und einem humorvollen 





Am 8. Januar 2012, ab 16.00 Uhr findet wieder das alljährliche Neu-
jahrskonzert mit dem „Concerto Bellotto“ im Vereins- und Gemeinde-
saal in Possendorf statt.
- Concerto Bellotto - 
1.Violine  Cornelia Pfeil
2.Violine  Angelika Grünert
Viola Irena Krause
Violoncello Uta Schröder
Karten sind im Vorverkauf auf der Kastanienallee bei Fundgrube Ficht-
ner oder direkt im Rathaus in Possendorf erhältlich. Preise Erwachsene/
Schüler bitte erfragen.
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Dankeschön  
für die zahlreichen Buchspenden
Nach dem Artikel in der Sächsischen Zeitung stieg die Spendenbe-
reitschaft der Bürgerinnen und Bürger in Bannewitz und Umgebung 
noch einmal enorm an, sodass unsere Bibliotheken in Bannewitz und 
Possendorf ihre Kapazitätsgrenze erreicht haben. Dennoch möchte 
ich mich bei allen Spendern im Namen der Leserinnen und Leser der 
Bibliotheken und im Namen der Gemeindeverwaltung recht herzlich 
bedanken.
Unter anderem bei:
Fam. Römer, Fam. Zimmermann, Frau N. Rudek, Herr Gäpel, Frau 
U. Otto, Frau G. Mickan, Frau I. Schwarze, Frau Eisold, Frau E. Eber-
lein, Herr J. Müller, Frau T. Müller, Fam. Wurm, Frau H. Pullmer, Herr 
F. Mittag, Fam. Reiche, Fam. Fritzsche, Frau P. Spindler, Frau Böhme, 
Frau Ch. Autsch, Frau E. Seifert, Frau Trautmann, Fam. H. Lindner, 
Frau Ch. Chiabudini, Frau R. Nake, Fam. Kaiser, Fam. Lenhard, Fam. 
Römisch, Herr Rasch, Frau A. Kuhn, Frau G. Stephan, Frau K. Wenzel, 
Frau S. Bode, Frau Theinert, Frau Rosin, Herr G. Müller, Frau Bindig
und bei den Kindern:
Ben und Merle Barthel,
Leon Henschke, 
Luisa und Tina Jacobi,
Lisa Mandel
Ich wünsche allen Leserinnen und Leser der Gemeindebiblio-
theken Bannewitz ein schönes Weihnachtsfest und guten Rutsch




Die Bibliotheken sind vom 22.12. bis 30.12.2011 ge-
schlossen.
Swen Dittrich siegt zum dritten Mal  
in Folge beim Weihnachtspokal
Das 42. Possendorfer Weihnachtspo-
kalturnen lockte am 26.11. wieder 
zahlreiche Aktive in die Schulturn-
halle im Bannewitzer Ortsteil. Die 
Veranstalter konnten ein beachtliches 
Teilnehmerfeld mit 59 Turner/innen. 
Bei den Männern stand am Ende ein-
mal mehr Possendorfs Dauerbrenner 
Swen Dittrich auf dem Siegertrepp-
chen. Zum dritten Mal in Folge holte 
er sich den Weihnachtspokal - und 
das, obwohl es am Anfang nicht da-
nach aussah. Am Startgerät Boden 
leistete sich der Bauingenieur eini-
ge Wackler und sah sich schnell im 
hinteren Feld wieder. Dann folgte 
aber eine starke Serie an den Gerä-
ten Pferd, Sprung, Barren und Reck. 
Am Ende standen 11,95 Punkte im 
Schnitt auf dem Konto, fast drei Zehn-
tel mehr als beim Zweitplatzierten 
Alexander Swiersy vom SV Weseni-
tztal. Platz drei sicherte sich der Pe-
sterwitzer Richard Burkhardt. Auf den 
Plätzen vier und sieben folgten mit 
David Göhler und Martin Bechtold 
zwei weitere Turner von der gastge-
benden SG Empor. Weiterhin waren 
für Possendorf noch Henry Schulze 
(19.), Martin Sonntag (20.), Reimo 
Kochte (21.), Florian Helling (23.) und 
Julien Wehner (24.) am Start.
Vorzeigeturner Dittrich will im neuen 
Jahr turnerisch etwas kürzer treten. 
Bleibt zu hoffen, dass der inzwischen 
47-Jährige trotzdem noch ab und zu 
sein Können bei Wettkämpfen zeigt 
und die Possendorfer Mannschaft 
mit seiner Erfahrung unterstützt.
In der Leistungsklasse (LK) KM III 
der Männer sahen die Zuschauer 
die schwierigsten Übungen. Zum 
insgesamt fünften Mal siegte hier 
Lutz Leonhardt vom SV Felsenkeller 
Dresden (12,73 Punkte). Mit einem 
starken Tsukahara am Sprung und 
einer mit Schwierigkeiten ges-
pickten Reckkür setzte er die Glanz-
lichter des Tages. 
Aber auch der Zweitplatzierte, Pos-
sendorfs Ronny Michalsky (12,43), 
bekam für seinen sehr hohen 
Überschlag-Salto am Sprung spon-
tanen Applaus. Vereinskollege An-
dré Pollender vergriff sich leider bei 
seinem Flugteil am Reck und wurde 
letztendlich Dritter.
Bei den Frauen gab es im Endergeb-
nis eine kleine Besonderheit. Mit Ste-
fanie Kegel (SV Blau-Gelb Stolpen) 
und Adriana Knaak (SV Wesenitztal) 
siegte jeweils die Zweitplatzierte der 
vergangenen beiden Jahre. Wäh-
rend Kegel in der LK KM IV vor Ma-
ria Zscheckel (SV Wesenitztal) und 
Alexandra Scharf (die in Hänichen 
wohnt, aber für den SV Felsenkeller 
Dresden startet) triumphierte, holte 
sich Knaak den Pokal in der LK KM 
III vor Ina Feurig (Dresdner SC 1898) 
und Luise Müller (Felsenkeller Dres-
den). In der gleichen Klasse belegte 
Jenny Scharf aus Hänichen (startet 
wie Schwester Alexandra ebenfalls 
für Felsenkeller Dresden) einen or-
dentlichen sechsten Platz.
Possendorfs Frauen traten stark er-
satzgeschwächt an. Katharina Flei-
scher und Wiebke Fleischer schaff-
ten in der LK KM IV aber immerhin 
Platz acht und 15.
André Pollender, hier bei sei-
nem Kreuzhang an den Ringen, 
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Stimmungsvoller Jahresabschluss in Possendorf
Mit dem 42. Weihnachtspokal-
turnen der SG Empor Possendorf 
ging für die Kinder das Wettkampf-
jahr 2011 im Turnen zu Ende. 114 
Mädchen und 62 Jungen aus 15 
Vereinen bedeuteten wie schon so 
oft die oberste Belastungsgrenze 
für die Turnhalle der Grundschule 
an der Schulstraße. Doch die gute 
Organisation, die Begeisterung der 
zahlreichen Eltern und Großeltern 
sowie ein äußerst locker aufge-
legter Weihnachtmann sorgten für 
sehr schöne und stimmungsvolle 
Wettkämpfe.
Besonders erfreulich waren für die 
Possendorfer Gastgeber die beiden 
Pokalsiege von Anna Sophie Richter 
in der Alterklasse 10/11 und Sascha 
Gebhardt in der AK 8/9. Sascha 
schaffte sogar das Kunststück, sich 
zum nunmehr vierten Mal in Folge 
den Siegerpokal zu erturnen.
Weitere gute Platzierungen bei den 
Mädchen schafften Leonie Kochte 
(3. AK 6/7), Sophia Bernhardt (6. 
AK 8/9) und Fabienne Müller (4. AK 
10/11). Bei den Jungen waren Niels 
Krötzsch und Julian Klein (beide 
4. AK 6/7), Viktor Fink (6. AK 6/7), 
Vincent Drechsel (2. AK 8/9), Robin 
Mättig (5. AK 8/9, Possendorf) und 
Nils Nienhüser (4. AK 12/13, Pos-
sendorf) im Vorderfeld platziert.
Platzierungen Mädchen:
AK 6/7: 3. Leonie Kochte, 9. Anto-
nie Slavik, AK 8/9: 6. Sophia Bern-
hardt, 13. Vivien Birkigt, AK 10/11: 
1. Anna Sophie Richter, 4. Fabienne 
Müller, 12. Marie-Sophie Reichelt, 
18. Jane Griepentrog, 28. Lena Fun-
ke, AK 12/13: 14. Andrea Binner
Weihnachtspokalsieger Jungen:
AK 6/7: 4. Niels Krötzsch und Julian 
Klein, 6. Viktor Fink, 9. Flinn Koch-
te, AK 8/9: 1. Sascha Gebhardt, 
2. Vincent Drechsel, 5. Robin Mät-
tig, 7. Christian Zimmermann und 
Philipp Meutzner, 9. Axel Peukert, 
10. Tom Renner, 12. Ammon Buch-
horn, 13. Julius Dreßler, AK 12/13: 
4. Nils Nienhüser, 8. David Boch-
mann, 11. André Mickan, 13. Jo-
hannes Schuster
Die SG Empor Possendorf - Abtei-
lung Turnen möchte sich auf diesem 
Weg besonders bei allen Trainern, 
Helfern und vor allem folgenden 
Förderern für die tolle Unterstüt-
zung bedanken: Fa. Sachsensäge 
und Familie Wiefel, Malerbetrieb 
Peter Stephan, Familie Peter Zehrt, 
Bäckerei Kai Göhler, Scheck Mas-
sivhaus und Landhandel Hänichen.
Wir wünschen allen eine schöne 
und besinnliche Weihnachtszeit und 
für das neue Jahr vor allem Glück 
und Gesundheit!
Der SV Bannewitz bedankt sich 
bei allen Unterstützern!
Der SV Bannewitz und besonders die Abteilung Tischtennis bedankt 
sich bei allen, die bei DIBA DU und Dein Verein für uns gestimmt haben.
Mit Eurer Hilfe hat es der SV Bannewitz geschafft zu den beliebtesten Ver-
einen zu gehören und bekommt eine Spende in Höhe von 1000,00 EUR von 
der ING-DiBa Bank.
Wir erreichten den 700. Platz, mit 8074 Stimmen.
Diese Aktion hat gezeigt, dass viele zu unserem SV Bannewitz stehen.
Vielen Dank noch einmal.
Karl-Heinz van Pée  Lutz Nöbel
1. Vorsitzender SV Bannewitz  Abteilungsleiter TT
Der SV Bannewitz bedankt sich
Der SV Bannewitz bedankt sich ganz herzlich bei allen Mitgliedern, 
Sponsoren, Förderern und Freunden des SV Bannewitz für die 2011 
entgegengebrachte Unterstützung und wünscht allen ein besinnliches 
und fröhliches Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins neue Jahr.
Karl-Heinz van Pée
1. Vorsitzender SV Bannewitz
Die KulturTankstelle bekommt einen Flügel
Sehr geehrte Damen und Herren!
Mit großer Freude können wir heu-
te von unserer Aktion „Ein Flügel 
für die KulturTankstelle“ berichten. 
Waren es bei der Gründung un-
serer Musikschule 2001 und auch 
zur Eröffnung der KulturTankstel-
le Bannewitz 2002 noch Träume 
auf einem guten Flügel spielen zu 
können, so verfolgen wir seit zwei 
Jahren zielstrebig unser Vorhaben. 
Schon mehrfach fragten wir bei 
verschiedenen Stiftungen, beim 
Kulturraum und Privatpersonen 
nach bzw. stellten Anträge für die 
Unterstützung bei der Anschaffung 
eines geeigneten Instrumentes. 
Nun erhielten wir die freudige 
Nachricht über eine finanzielle 
Unterstützung durch die Ostsäch-
sische Sparkasse Dresden. Herz-
lichen Dank dafür der Stiftung der 
Sparkasse.
Wir haben vor, einen guten ge-
brauchten Stutzflügel durch eine 
Fachfirma aufarbeiten zu lassen. 
Die Kosten dafür betragen ca. 
10.000 EUR. 
Seit einigen Wochen läuft nun 
eine Spendenaktion für unseren 
Flügel. Dank der Unterstützung 
einzelner Privatpersonen und Ge-
werbetreibenden aus Bannewitz 
und Umgebung sowie der Spende 
der Sparkasse in Höhe von 2.200 
EUR sind bereits 6.010,50 EUR 
für die Finanzierung eingegangen. 
Weitere Gelder erhoffen wir durch 
Einnahmen und Kollekten bei Kon-
zerten.
Können Sie uns helfen?
Es wäre sehr schön, wenn auch Sie 
sich an dieser Aktion durch eine 
Geldspende beteiligen könnten.
Aber auch durch eine Sachspen-
de oder durch eine Sachleistung 
ist uns geholfen, denn zum Einen 
wollen wir die Flügelweihe mit 
einem Konzert am Freitag, dem 
13.01.2012, 19.00 Uhr würdig be-
gehen, zum Anderen könnten wir 
durch eine Sachleistung andere 
Vorhaben finanziell entlasten.
Wir würden Ihre Unterstützung in 
geeigneter Form publizieren.
Selbstverständlich stellen wir Ih-
nen eine Spendenquittung aus.
Eine frohe Adventszeit, besinnliche 
Feiertage und ein glückliches, er-




Kto.-Nr. 3 051 000 395 
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Geschenk-Gutscheine für Unterricht  
an der Musik-, Tanz- und Kunstschule
Ein schönes und zugleich sinnvolles Weihnachtsgeschenk sind Gut-
scheine für Einzelunterricht oder Kurse an der Musik-, Tanz- und 
Kunstschule Bannewitz. Die Höhe des Gutscheines können Sie selbst 
auswählen. Kommen Sie in unser Büro im Bürgerhaus Bannewitz, wir 
beraten Sie gern.
Weihnachts- und Neujahrsgruß
Wir wünschen all unseren Schülern und Eltern, Vereinsmitgliedern, 
Freunden, Förderern, Sponsoren und Partnern eine besinnliche Weih-
nachtszeit und für das neue Jahr Gesundheit, Schaffenskraft, viel Er-
folg und weiterhin eine gute Zusammenarbeit.
»Musik - Tanz - Kunst« unter diesem Motto sind wir auch im neuen 
Jahr wieder für Sie da.
Prof. Hartmut Zabel, Vorstandsvorsitzender
Irmela Werner, Geschäftsführende Leiterin
Termine im neuen Jahr
09.01.2012, 18.00 Uhr Bürgerhaus Bannewitz
Öffentliche Musizierstunde zur Vorbereitung auf »Jugend musiziert«
13.01.2012, 19.00 Uhr Bürgerhaus Bannewitz
Öffentliche Musizierstunde zur Vorbereitung auf »Jugend musiziert«
21. - 22.01.2012 Bürgerhaus Bannewitz
Öffentliche Wertungsvorspiele des Regionalwettbewerbs »Jugend mu-
siziert« in der Kategorie Blockflöte
Dank der Musik-, Tanz- und Kunstschule Bannewitz
Weihnachtsmarkt Schloss Nöthnitz
Die Musik-, Tanz- und Kunstschule 
Bannewitz dankt allen Helfern, Mit-
wirkenden und Sponsoren, die sich 
uneigennützig beim Weihnachts-
markt Schloss Nöthnitz eingebracht 
haben. 180 Musik- und Tanzschüler 
wirkten am Wochenende des 2. Ad-
vent bei einem Nonstop-Programm 
im Schloss mit und sorgten dafür, 
dass der Weihnachtsmarkt eine stil-
volle kulturelle Umrahmung erhielt. 
Über 100 Helfer waren zu den Öff-
nungszeiten des Marktes dabei und 
unterstützten die Marktleiterin Ger-
linde Göttfert, die alles wieder hervor-
ragend organisiert hatte. Ihr gilt unser 
größter Dank und Anerkennung.
Wir danken auch den Posaunen-
chören Leubnitz-Bannewitz und 
Possendorf sowie allen Anbietern 
der Stände und unterstützenden 
Firmen, allen voran der Firma 
Elektro-Klaus aus Goppeln, die 
nun schon zum zehnten Mal die 
gesamten elektrischen Leitungen 
unentgeltlich verlegt haben. Wir 
danken weiter den Firmen Hebe-
bühnen-Technik Wagner, Schmiede 
Woggon, Holztechnik Lätzsch, Bä-
ckerei Göhler und Erdmann, Win-
ckelmann-Apotheke in Bannewitz, 
Apotheke am Wilisch Kreischa, 
Rechtsanwaltskanzlei Heumann, 
OBI-Baumarkt Bannewitz, REAL-
Markt, Pulsnitzer Lebkuchenfabrik 
Frenzel und Bauhof Bannewitz. Wir 
danken auch dem Schloss Nöthnitz 
für die gute Unterstützung und das 
in uns gesetzte Vertrauen, dass 
wir die schöne Tradition des Weih-
nachtsmarktes auf Schloss Nöthnitz 
fortsetzen können.
Zum Weihnachtsmarkt sang auch der Kinder- und Jugendchor der 
Musik-, Tanz- und Kunstschule Bannewitz im Schloss Nöthnitz
100. Geburtstag  
in der Gemeinde Bannewitz
Zum 100. Geburtstag am 10.Dezember 2011 gratuliert die Gemein-
de Bannewitz recht herzlich der Jubilarin Frau Marta Schneider und 
wünscht Ihr weiterhin alles Gute, Glück und Gesundheit.
Bürgermeister Christoph Fröse, Jubilarin Frau Martha 
Schneider mit Enkel Herrn Dirk-Kirsten Irmscher
Die Senioren  
von Hänichen und Rippien,
möchten sich bei dem Ortschaftsrat bzw. bei Herrn Stephan 
ganz herzlich bedanken für die Zuwendungen aus der Sommer-
schuhstiftung.
Wir wünschen eine frohe Weihnacht und einen guten Rutsch ins 
neue Jahr.
Schöne
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Freitag 16.12.2011
✗ Glühweinfest
18 Uhr, Hänichen, Bahnhof, 
3. Glühweinfest in Hänichen mit 
viel Unterhaltung, genauere Infor-
mationen siehe Seite 124
✗ DRK-Seniorenwohnpark
18 Uhr, Bannewitz, 




16 Uhr, Possendorf, Gemeindesaal, 
Kastanienallee, Ausstellung „Bilder 
der Sinne“ zusätzlich kleine Geschen-
kideen in der Weihnachtszeit.
Montag 19.12.2011
✗ DRK-Seniorenwohnpark
13 Uhr, Bannewitz, 
Tel.: 03 51/4 02 60, Skat-Club
Dienstag 20.12.2011
✗ DRK-Seniorenwohnpark
13.30 Uhr, Bannewitz, 




13.30 Uhr, Bannewitz, 




18 Uhr, Boderitz, Schachtstraße 
12, Bergbau- und Regionalmuse-
um, Jahresabschlussveranstaltung 
bei Glühwein, Gulaschsuppe und 




16.30 Uhr, Possendorf, Gemein-
desaal, Kastanienallee 4, die Teil-
nahme ist auf eigene Verantwor-
tung, Information und Anmeldung 




20 Uhr, Kleinnaundorf, Friedens-
kapelle, „KINO IN DER KAPELLE“, 
„Vaya con Dios - Und führe uns in 




9 Uhr, Hänichen, Sporthalle, 87. Ras-
segeflügelausstellung, 19. gemein-
same Schau der Rassegeflügel - und 
Rassekaninchenzüchter, genauere 
Informationen auf Seite 9
Sonntag 08.01.2012
✗ Konzert
16 Uhr, Possendorf, Gemeinde-
saal, Neujahrskonzert der Gemein-
de Bannewitz mit dem „Concerto 
Bellotto“. Karten im Rathaus Pos-
sendorf und bei der Fundgrube 
Fichtner.
✗ Ausstellung
9 Uhr, Hänichen, Sporthalle, 87. Ras-
segeflügelausstellung, 19. gemein-
same Schau der Rassegeflügel - und 
Rassekaninchenzüchter, genauere 
Informationen auf Seite 9
Ausstellung
✗ Bilder der Sinne
Possendorf, Vereins- und Gemein-
desaal, Kastanienallee 4, Ausstel-
lung der Familie Stein und zusätzlich 
kleine nette Geschenkideen (Stoff-
herzen, Kugeln und Weihnachts-
gebinde) werden gezeigt. Offene 
Ausstellungstage: 17.12, 28.01. je 
in der Zeit von 16 bis 18 Uhr und 
am 26.02. von 14 bis 16 Uhr.
Achtung
Um den Veranstaltungskalen-
der übersichtlich zu gestalten, 
ist es erforderlich, folgende 
Inhalte zu den Veranstal-
tungen zu melden: Datum, 
Uhrzeit, Ort, Veranstaltungs-
stätte sowie Titel und kurze 
Inhaltsbeschreibung und Tele-
fonnummer für Infos. Sollten 
diese Angaben bis Redaktions-
schluss nicht vorliegen, wird 
der Termin nicht im Kalender 
veröffentlicht.
Anfragen, Hinweise sowie An-
kündigungen von Veranstal-
tungen bitte zum jeweiligen 
Redaktionsschluss an: 
amtsblatt@bannewitz.de, 
Tel.: 03 52 06/2 04 28, 
Fax: 03 52 06/2 04 35
Kirchennachrichten
Kirchen Bannewitz und Kleinnaundorf
18. Dezember, 4. Sonntag im Advent
10.15 Uhr Singe-Gottesdienst in Bannewitz mit Hl. Taufen
24. Dezember, Heiliger Abend
Kleinnaundorf 
14.30 Uhr Christvesper mit Krippenspiel für Familien mit kleinen Kindern
 (Kindergarten „Regenbogen“, OKR Ihmels)
16.00 Uhr   Musikalische Christvesper (OKR Ihmels)
Bannewitz
14.30 Uhr Christvesper mit Krippenspiel der Christenlehrekinder
16.00 Uhr Christvesper mit Krippenspiel der Christenlehrekinder
22.00 Uhr Christvesper mit Spiel für Erwachsene
Es ist ein schöner Brauch, am Heiligen Abend das Licht von der 
Krippe mit nach Hause zu nehmen. Wenn Sie das auch möchten, 
vergessen Sie bitte Ihre Laterne nicht!
25. Dezember, Erster Weihnachtsfeiertag
10.00 Uhr Gottesdienst in Leubnitz mit Hl. Abendmahl
26. Dezember, Zweiter Weihnachtsfeiertag
09.00 Uhr Gottesdienst in Kleinnaundorf mit Hl. Abendmahl
10.15 Uhr  Gottesdienst in Bannewitz mit Hl. Abendmahl
31. Dezember, Altjahrsabend
15.00 Uhr Gottesdienst in Kleinnaundorf mit Hl. Abendmahl
16.15 Uhr  Gottesdienst in Bannewitz
1. Januar, Neujahr
17.00 Uhr Neujahrsandacht zur Jahreslosung in Bannewitz
8. Januar, 1. Sonntag nach Epiphanias
Pfarrerin Führer „Ringkampf mit Gott“ (1. Mose 32,23-32)
10.15 Uhr Gottesdienst in Bannewitz
Bei allen Gottesdiensten in Bannewitz gleichzeitig Kindergottes-
dienst
Kirche Possendorf
24. Dezember, Heiliger Abend
15.30 Uhr  Christvesper mit Weihnachtsspiel der Jungen Gemeinde, 
mit dem Posaunenchor
 Predigt: Pfarrer Luckner
 Kollekte: für die eigene Kirchgemeinde
24. Dezember, Heiliger Abend
17.30 Uhr  Christvesper mit dem Kirchenchor
 Predigt: Pfarrer Luckner
 Kollekte: für die eigene Kirchgemeinde
25. Dezember 1. Weihnachtsfeiertag
  9.30 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl und Kindergottesdienst, mit 
dem Posaunenchor
 Predigt: Pfarrer Adolph
 Kollekte: für die eigene Kirchgemeinde
26. Dezember  2. Weihnachtsfeiertag
16.00 Uhr  Weihnachtsspiel, gespielt von Erwachsenen
 Kollekte: für Katastrophenhilfe und Hilfe für Kirchen in Ost-
europa
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31. Dezember, Silvester
17.00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl
 Predigt: Pfarrer Luckner
 Kollekte: für die eigene Kirchgemeinde
1. Januar, Neujahr
17.00 Uhr in Kreischa Gottesdienst mit Abendmahl
 Predigt: Pfarrer Adolph
 Kollekte: für gesamtkirchliche Aufgaben der EKD
6. Januar, Epiphanias
19.30 Uhr  Lesegottesdienst mit dem Posaunenchor
 Kollekte: für die eigene Kirchgemeinde
Zu jedem Gottesdienst findet auch ein Kindergottesdienst statt.
Gottesdienste in der Kapelle  
des Mutterhauses der Nazarethschwestern  
in Goppeln
im Monat Dezember 2011
So. Mo. Di. Mi.
06.30L 06.30L 06.30L 06.30L
07.00E 07.00E 07.00E
09.00 09.00 09.00 09.00
18.30V 18.30V 18.30V 17.30MV
Do. Fr. Sa.
06.30L 06.30L  06.30L
07.00E 07.00E  07.00E
09.00 09.00 09.00
15.00A 18.30V  18.30V
18.30HS
E = Eucharistiefeier
V = Vesper, danach Rosenkranz
L = Laudes
MV = hl. Messe mit integrierter Vesper
HS = am Donnerstagabend vor dem Herz Jesu Freitag ist Heilige Stun-
de, die Vesper wird bereits am Nachmittag 15.00 Uhr gebetet, sonst 
ist um diese Zeit Vesper und 30 Minuten Stille Anbetung - kein Ro-
senkranz
A = ab 15.00 Uhr Stille Anbetung bis 19.30 Uhr
Beichtgelegenheit: Samstag 15.00 - 16.00 Uhr oder nach Vereinbarung 
Besonderheiten:
24.12.2011 Heiligabend
20.00 Uhr  Christnacht 
25.12.2011 Hochfest der Geburt Christi
07.00 Uhr  Weihnachtsgottesdienst mit integrierter Laudes
09.00 Uhr  Festgottesdienst
18.00 Uhr  feierliche Vesper
26.12.2011 Fest des hl. Stephanus
ganztägig ist Aussetzung des Allerheiligsten
07.00 Uhr und
09.00 Uhr  hl. Messe
18.00 Uhr  feierliche Vesper
27.12.2011 Fest des hl. Johannes
07.00 Uhr  hl. Messe mit Segnung des Weines
28.12.2011 Unschuldige Kinder
07.00 und
09.00 Uhr  hl. Messe
Keine Abendmesse an diesem Tag!!!
30.12.2011 Fest der HL. Familie
07.00 und
09.00 Uhr  hl. Messe
18.00 Uhr  feierliche Vesper
31.12.2011 Silvester
07.00 und
09.00 Uhr  hl. Messe
18.00 Uhr  Jahresschlussandacht
23.30 Uhr  Übergang zum Jahreswechsel in der Kirche und Segen für 
das neue Jahr
01.01.2012 Hochfest der Gottesmutter Maria
07.00 Uhr  hl. Messe mit integrierter Laudes
09.00 Uhr  hl . Messe
18.00 Uhr  feierliche Vesper
Änderungen sind möglich! Diese können über die Pforte:
03 51/2 80 0- 50 erfragt werden.
www.wittich.de
Unter www.wittich.de haben Sie die
Möglichkeit unsere neuen Internetseiten
zu erkunden. Viele Online-Funktionen
und Informationen stehen für Sie bereit.









Die nächste Ausgabe 
erscheint am
Freitag, dem  
6. Januar 2012
 Annahmeschluss für redaktionelle 
Beiträge und Anzeigen ist
Freitag, der  
30. Dezember 2011
